busical A

Allgemeine Geschaftsbedingungen (AGB)

fur den Aktionspiloten
V2.0 Stand: Oktober 2026

Anbieter: busical Al GmbH, FraunhoferstraBe 8/2, 88239 Wangen im Allgau, Amtsgericht Uim HRB
728053, vertreten durch den Geschaftsfuhrer Kai Stickmann (nachfolgend ,,busical®)

Teil A: Allgemeines

§ 1 Anbieter, Geltungsbereich, Unternehmer

(1) Diese Allgemeinen Geschaftsbedingungen (nachfolgend ,,AGB“) gelten fur die Nutzung der
Software ,,Aktionspilot” (aktionspilot.com), die busical als Cloud-Anwendung (Software as a Service)
bereitstellt. Sie gelten fur den kostenlosen Tarif, die Pro-Testphase und die kostenpflichtigen Tarife.

(2) Das Angebot richtet sich ausschlieBlich an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, juristische
Personen des offentlichen Rechts und offentlich-rechtliche Sondervermoégen (nachfolgend
»Anwender“; busical und der Anwender gemeinsam die ,,Parteien®). Vertrage mit Verbrauchern (8 13
BGB) werden nicht geschlossen. Bei der Registrierung bestatigt der Anwender, in Austbung seiner
gewerblichen oder selbstandigen beruflichen Tatigkeit zu handeln.

(8) Abweichende, entgegenstehende oder erganzende Geschaftsbedingungen des Anwenders
werden nur Vertragsbestandteil, wenn busical ihrer Geltung ausdrucklich in Textform zugestimmt
hat. Das gilt auch, wenn busical in Kenntnis entgegenstehender Bedingungen Leistungen
vorbehaltlos erbringt.

(4) Fur andere Leistungen von busical, insbesondere Beratung, Projekte und individuell vereinbarte
Software, gelten diese AGB nicht. Dafur gelten die Allgemeinen Geschaftsbedingungen der busical Al
GmbH flr Beratung und Projekte oder der jeweilige Einzelvertrag.

§ 2 Begriffe

In diesen AGB bedeuten:

1. Aktionspilot oder Anwendung: die unter aktionspilot.com bereitgestellte Software
einschlieBlich der Gasteseite, des Radars und der Schnittstellen zu Drittsystemen.

2. Hotelverwaltungssystem: das vom Anwender eingesetzte System zur Verwaltung seines
Beherbergungsbetriebs, das der Aktionspilot tUber eine Schnittstelle anbindet. Welche Systeme
unterstutzt werden, nennt die Leistungsbeschreibung.

3. Buchungsmaschine: das System, Uiber das Gaste beim Anwender buchen. Es wird nicht von
busical betrieben.

4. Gasteseite: die vom Aktionspiloten erzeugte Darstellung von Angeboten, die der Anwender in
seine Website einbettet oder verlinkt.

5. Kategorie: eine Zimmer- oder Unterkunftskategorie des Hotelverwaltungssystems. Aktive
Kategorie: eine Kategorie, die der Anwender im Aktionspiloten aktiviert hat.
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6. Restriktionen: Buchungsbeschrankungen im Hotelverwaltungssystem, insbesondere Mindest-
und Hochstaufenthalt sowie An- und Abreisebeschrankungen.

7. Radar: die Funktion, mit der Gaste einen Wunschzeitraum hinterlegen und bei passenden
Angeboten benachrichtigt werden.

8. Leistungsbeschreibung und Preisliste: die Beschreibung der Tarife und ihrer Funktionen und
die Preise, jeweils unter aktionspilot.com in der bei Vertragsschluss gultigen Fassung.

9. Laufzeit: der Abrechnungszeitraum eines kostenpflichtigen Tarifs (ein Monat oder ein Jahr).

10. Pro-Testphase: der zeitlich begrenzte, kostenlose Zugang zum Funktionsumfang des Tarifs Pro
nach § 6 Abs. 3.

11. Benutzer: eine naturliche Person, die der Anwender in seinem Zugang anlegt und die die
Anwendung fur ihn bedient.

12. Textform: die Form nach § 126b BGB; eine E-Mail genugt.

§ 3 Vertragsschluss

(1) Registrierung. Der Anwender registriert sich unter aktionspilot.com mit den dort abgefragten
Angaben und bestatigt seine E-Mail-Adresse Uber den zugesandten Link. Mit der Bestatigung kommt
ein Vertrag uber die Nutzung des kostenlosen Tarifs zustande. Nicht bestatigte Registrierungen
werden nach angemessener Zeit geldscht; busical kann daran erinnern.

(2) Kostenpflichtige Tarife. Ein Vertrag Uber einen kostenpflichtigen Tarif kommt zustande, wenn der
Anwender in der Anwendung einen Tarif und eine Zahlweise wahlt, die Bestellung abschlieBt und die
Zahlung Uber den Zahlungsdienstleister von busical autorisiert. busical bestatigt den
Vertragsschluss per E-Mail an die hinterlegte Adresse. Einer Unterzeichnung bedarf es nicht.

(3) Angebot zu Sonderkonditionen. Hat busical dem Anwender Sonderkonditionen nach § 19
angeboten, kommt der Vertrag zu diesen Konditionen zustande, wenn der Anwender die Bestellung
bis zu dem im Angebot genannten Datum abschlieBt.

(4) Benutzer. Der Anwender kann weitere Benutzer in seinem Zugang anlegen, soweit sein Tarif es
vorsieht. Die Benutzer handeln fur den Anwender; Vertragspartner von busical ist allein der
Anwender.

(5) busical kann eine Registrierung ohne Angabe von Griunden ablehnen, insbesondere wenn
Anhaltspunkte daflr bestehen, dass der Anwender kein Unternehmer ist oder gegen 8§ 16 verstoBen
wurde.

§ 4 Vertragsbestandteile und Rangfolge

(1) Vertragsbestandteile sind in dieser Rangfolge:
1. ein Angebot zu Sonderkonditionen, soweit busical ein solches gemacht hat (8§ 19),
2. die Bestellungin der Anwendung mit dem gewahlten Tarif und der Zahlweise,
3. diese AGB,

4. der Vertrag zur Auftragsverarbeitung (8§ 29),
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5. die Leistungsbeschreibung und die Preisliste in der bei Vertragsschluss gultigen Fassung.

(2) Individuell vereinbarte Regelungen gehen diesen AGB vor.

Teil B: Leistung

§ 5 Leistungsgegenstand

(1) busical stellt dem Anwender den Aktionspiloten fur die Dauer des Vertrags Uber das Internet zur
Nutzung bereit. Ubergabepunkt ist die Schnittstelle des Rechenzentrums, in dem busical die
Anwendung betreibt, zum Internet. Eine Uberlassung der Software oder eine Installation beim
Anwender erfolgt nicht.

(2) Der Aktionspilot umfasst, abhangig vom Tarif, insbesondere folgende Funktionen:

1. Angebote: Erstellung und Darstellung zeitlich begrenzter Angebote (insbesondere Last-Minute-
Angebote) aus den Daten des Hotelverwaltungssystems auf der Gasteseite, mit Verweis in die
Buchungsmaschine des Anwenders;

2. Preis- und Restriktionspflege: Schreiben von Preisen und Restriktionen in das
Hotelverwaltungssystem Uber dessen Schnittstelle auf Anweisung des Anwenders
(Preiskalender, Vorlagen, Saisonplan);

3. Regeln: vom Anwender eingerichtete Regeln, die bei bestimmten Bedingungen Restriktionen
lockern oder Preise andern, wahlweise als Vorschlag zur Bestatigung oder automatisch (§ 10);

4. Radar: Entgegennahme von Wunschzeitraumen und Benachrichtigung der Gaste bei
passenden Angeboten (§ 11);

5. Auswertungen: Statistiken zur Gasteseite und, abhangig vom Tarif, Auswertungen aus dem
Hotelverwaltungssystem.

(3) Den Funktionsumfang je Tarif, die unterstutzten Hotelverwaltungssysteme und
Buchungsmaschinen sowie Grenzen (etwa die Zahl aktiver Kategorien oder Benutzer) beschreibt die
Leistungsbeschreibung. Sie ist Beschreibung der Leistung, keine Garantie im Sinne des § 443 BGB.

(4) Die Werkzeuge zur Pflege von Preisen, Vorlagen, Saisonplan und Regeln stehen fur die aktiven
Kategorien zur Verfugung. Ob flr eine aktive Kategorie Angebote auf der Gasteseite erscheinen,
bestimmt der Anwender gesondert; das hat auf den Preis keinen Einfluss. Auswertungen aus dem
Hotelverwaltungssystem kdnnen sich auf den gesamten Betrieb beziehen.

(5) Der Aktionspilot erfordert eine Anbindung an ein unterstitztes Hotelverwaltungssystem. Ohne
gultige Anbindung stehen die Funktionen nach Absatz 2 Nr. 1 bis 5 nicht oder nur eingeschrankt zur
Verfugung.

§ 6 Tarife, Pro-Testphase, kostenloser Tarif

(1) busical bietet einen kostenlosen Tarif und kostenpflichtige Tarife an. Welche Tarife es gibt und was
sie umfassen, stehtin der Leistungsbeschreibung; die Preise stehen in der Preisliste.
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(2) Kostenloser Tarif. Der kostenlose Tarif ist in seinem Funktionsumfang begrenzt. busical kann
seinen Umfang mit einer Anktindigung von vier Wochen in Textform andern oder ihn einstellen. Ein
Anspruch auf dauerhafte Bereitstellung des kostenlosen Tarifs besteht nicht.

(3) Pro-Testphase. Mit der Registrierung beginnt eine Pro-Testphase, in der der Anwender den
Funktionsumfang des Tarifs Pro ohne Entgelt nutzen kann. Ihre Dauer zeigt busical bei der
Registrierung an; sie kann durch einen Gutscheincode oder ein Partnerangebot verlangert sein und
wird in der Anwendung angezeigt. Die Pro-Testphase endet automatisch mit Ablauf ihrer Dauer oder
mit dem Abschluss eines kostenpflichtigen Tarifs. Ein kostenpflichtiger Vertrag entsteht durch die
Pro-Testphase nicht; nach ihrem Ende gilt der kostenlose Tarif. Die Angabe von Zahlungsdaten ist flr
die Pro-Testphase nicht erforderlich. Je Anwender wird eine Pro-Testphase gewahrt; busical kann im
Einzelfall eine weitere gewahren.

(4) Tarifwechsel. Der Anwender kann in der Anwendung zwischen den Tarifen und Zahlweisen
wechseln. Ein Wechsel in einen hoheren Tarif oder von monatlicher zu jahrlicher Zahlweise wird
sofort wirksam; busical berechnet den Mehrbetrag anteilig flr die restliche Laufzeit und zeigt ihn vor
dem Wechsel an. Beim Wechsel zur jahrlichen Zahlweise beginnt mit dem Wechsel eine neue
Laufzeit von einem Jahr. Ein Wechsel in einen niedrigeren Tarif oder von jahrlicher zu monatlicher
Zahlweise wird zum Ende der laufenden Laufzeit wirksam; eine anteilige Erstattung erfolgt nicht. Ein
Wechsel in einen niedrigeren Tarif setzt voraus, dass die Nutzung des Anwenders dessen Grenzen
nicht Uberschreitet; die Anwendung weist sonst darauf hin.

§ 7 Weiterentwicklung

(1) busical entwickelt den Aktionspiloten laufend weiter. busical kann Funktionen andern, erganzen
oder durch gleichwertige ersetzen, sofern der Funktionsumfang des gebuchten Tarifs im
Wesentlichen erhalten bleibt und die Anderung fiir den Anwender zumutbar ist.

(2) Uber wesentliche Anderungen informiert busical in der Anwendung (Neuigkeiten) oder in
Textform. Entfallt eine wesentliche Funktion eines kostenpflichtigen Tarifs ersatzlos, kann der
Anwender den Vertrag bis zum Wirksamwerden der Anderung zum Ende der laufenden Laufzeit
kindigen; busical weist in der Mitteilung darauf hin.

§ 8 Verfugbarkeit, Wartung, Updates

(1) busical betreibt den Aktionspiloten mit der im Geschéaftsverkehr ublichen Sorgfalt und bemuht
sich um eine moglichst hohe Verfugbarkeit. Eine bestimmte Verflgbarkeit wird nicht zugesagt; ein
Service Level Agreement wird nicht vereinbart. Eine Verfugbarkeit von 100 % ist technisch nicht
erreichbar.

(2) busical spielt Updates im laufenden Betrieb ein. Vor einem Update kiindigt die Anwendung die
Wartung den angemeldeten Benutzern an und bittet, offene Eingaben zu speichern. Wahrend eines
Updates ist die Anwendung einschlieBlich der Gasteseite in der Regel fir weniger als eine Minute
nicht erreichbar. Laufende Ubertragungen in das Hotelverwaltungssystem werden vor dem Update
beendet oder danach fortgesetzt. GroBere Wartungsarbeiten kiindigt busical nach Moglichkeit
mindestens 24 Stunden vorher in der Anwendung oder in Textform an und legt sie in Zeiten geringer
Nutzung.

(8) Von jeder Einstandspflicht ausgenommen sind Zeiten, in denen die Anwendung aus Grunden
nicht oder nur eingeschrankt verfligbar ist, die auBerhalb des Einflussbereichs von busical liegen,
insbesondere:
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1. Storungen des Internets oder der Telekommunikationsinfrastruktur auBerhalb des
Ubergabepunkts;

2. Ausfalle, Drosselungen, Anderungen oder Abschaltungen der Schnittstellen von Drittsystemen
(89);

3. Storungen oder Fehlkonfigurationen der Systeme des Anwenders oder seiner Dienstleister,
einschlieBlich seiner Website;

4. angekindigte Wartungen nach Absatz 2;

5. Angriffe Dritter auf die Infrastruktur, die trotz angemessener SchutzmaBnahmen nicht
abgewehrt werden konnten;

6. hohere Gewalt (8 31).

(4) busical uberwacht die Verfugbarkeit laufend, informiert den Anwender Uber wesentliche
Storungen in angemessener Weise und wirkt im Rahmen des Zumutbaren auf die Behebung von
Storungen bei Dritten hin.

§ 9 Abhangigkeit von Drittsystemen

(1) Der Aktionspilot liest Daten aus dem Hotelverwaltungssystem des Anwenders und schreibt Preise
und Restriktionen dorthin. Er verweist Gaste in die Buchungsmaschine des Anwenders und wickelt
Zahlungen Uber einen Zahlungsdienstleister ab. Diese Systeme betreibt nicht busical. Die
Vertragsbeziehung zu ihren Anbietern besteht allein zwischen dem Anwender und dem jeweiligen
Anbieter; busical ist nicht Partei dieser Vertrage und nicht deren Erfullungsgehilfe.

(2) busical schuldet die vertragsgemaBe Nutzung der Schnittstellen dieser Systeme in der Form, in
derihre Anbieter sie bereitstellen. Fur Verflugbarkeit, Richtigkeit, Vollstandigkeit und Aktualitat der
von einem Drittsystem gelieferten Daten sowie dafur, ob und wann ein Drittsystem Ubermittelte
Werte Ubernimmt, verarbeitet oder an Vertriebskanale weitergibt, steht busical nicht ein.

(3) Andert der Anbieter eines Drittsystems seine Schnittstelle, Preise oder Bedingungen oder stellt er
sie ein, wird busical in angemessener Zeit versuchen, die Anbindung anzupassen. Ist das mit
vertretbarem Aufwand nicht moglich, kann busical die betroffene Funktion mit einer Anklindigung
von vier Wochen einstellen; § 7 Abs. 2 Satz 2 gilt entsprechend.

(4) Die Daten, die der Aktionspilot aus dem Hotelverwaltungssystem liest, sind in der Anwendung so
aktuell wie der letzte Abruf oder die letzte Mitteilung des Hotelverwaltungssystems. Verfugbarkeiten
und Preise auf der Gasteseite konnen deshalb vom aktuellen Stand im Hotelverwaltungssystem
abweichen. Verbindlich fur eine Buchung ist allein die Buchungsmaschine des Anwenders.

§ 10 Anderungen im Hotelverwaltungssystem auf Anweisung des Anwenders

(1) Preise und Restriktionen schreibt der Aktionspilot ausschlieBlich auf Grundlage dessen, was der
Anwender in der Anwendung festlegt: durch einen Auftrag im Preiskalender, durch Anwenden einer
Vorlage oder eines Saisonplans, durch Ubertragen von Anderungen oder durch eine Regel, die der
Anwender angelegt und aktiviert hat. Der Anwender bestimmt Raten, Kategorien, Zeitraume, Betrage
und Restriktionen. busical trifft keine eigenen Preisentscheidungen.

(2) Vor jeder Ubertragung zeigt die Anwendung dem Anwender, was geschrieben werden soll. Nach
der Ubertragung liest der Aktionspilot die Werte aus dem Hotelverwaltungssystem zuriick, vergleicht
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sie mit dem Auftrag, protokolliert das Ergebnis in der Historie und weist auf Abweichungen hin. Der
Anwender kann eine Ubertragung liber die Historie riickgéngig machen, soweit das
Hotelverwaltungssystem dies zulasst.

(3) Regeln, die Restriktionen lockern oder Preise dndern, kann der Anwender so einstellen, dass sie
nur Vorschlage erzeugen, die er einzeln bestatigt, oder dass sie automatisch tUbertragen. Wahlt der
Anwender die automatische Ubertragung, handelt die Anwendung in dem von ihm festgelegten
Rahmen (Regelart, Raten, Kategorien, Zeitraume, Grenzen) ohne weitere Riickfrage. Der Anwender
prift die Wirkung aktiver Regeln regelmaBig, insbesondere nach Anderungen an Raten, Kategorien
oder Grundpreisen im Hotelverwaltungssystem.

(4) Der Anwender kontrolliert Ubertragene Preise und Restriktionen in angemessenen Abstanden im
Hotelverwaltungssystem und in seiner Buchungsmaschine, insbesondere nach groBeren
Ubertragungen (Saisonplan, Vorlagen (iber mehrere Wochen) und vor Zeitrdumen mit hoher
Nachfrage. Hinweise der Anwendung auf Abweichungen, Fehler der Schnittstelle oder einen
ungultigen Zugang zum Hotelverwaltungssystem beachtet er unverziglich.

(5) Wie das Hotelverwaltungssystem geschriebene Werte auslegt, insbesondere wie es Restriktionen
anwendet, ob es Werte an Buchungsmaschinen und Vertriebskanale weitergibt und welche Rate es
einem Gast anbietet, bestimmt der Anbieter des Hotelverwaltungssystems. busical beschreibt das
ihm bekannte Verhalten in der Hilfe der Anwendung; eine Gewahr daflir Ubernimmt busical nicht.

(6) FUr Schaden, die auf fehlerhaft Ubertragenen Preisen oder Restriktionen beruhen, haftet busical
nach § 27. Bei der Bemessung eines Schadens ist zu berucksichtigen, ob der Anwender die Vorschau
gepruft, die Hinweise der Anwendung beachtet und die Kontrollen nach Absatz 3 und 4 durchgefuhrt
hat (§ 254 BGB).

§ 11 Radar

(1) Uber das Radar kann ein Gast auf der Gasteseite einen Wunschzeitraum und seine E-Mail-
Adresse hinterlegen. Entsteht ein passendes Angebot, sendet der Aktionspilot dem Gast eine E-Mail
mit dem Angebot. Die E-Mail geht im Namen und im Auftrag des Anwenders hinaus und tragt dessen
Namen und Anschrift.

(2) Der Anwender ist fur die Radar-E-Mails Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts und
Absender im Sinne des Wettbewerbsrechts. Er stellt sicher, dass seine Pflichtangaben (Firma,
Anschrift, Vertretung) im Rechnungsprofil der Anwendung vollstéandig und richtig sind, und dass
seine Datenschutzerklarung die Verarbeitung der Gastedaten durch busical in seinem Auftrag
beschreibt. Ohne vollstandige Pflichtangaben und ohne Zustimmung zum Vertrag zur
Auftragsverarbeitung in der dafuir erforderlichen Fassung versendet das Radar keine E-Mails.

(3) Die Anwendung holt beim Gast die Einwilligung in die Benachrichtigung ein und dokumentiert sie.
Der Anwender andert die dafur vorgesehenen Texte und Ablaufe nicht so, dass die Einwilligung
entfallt oder unklar wird.

(4) Der Anwender kann Wunschzeitraume in der Anwendung einsehen und l6schen. Verlangt ein Gast
Auskunft oder Loschung, leitet busical das Verlangen an den Anwender weiter (8 7 des Vertrags zur
Auftragsverarbeitung); die Anwendung stellt ihm die notigen Funktionen bereit.
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§ 12 Nutzungsrechte, Daten des Anwenders

(1) busical raumt dem Anwender flr die Dauer des Vertrags das einfache, nicht ausschlieBliche,
nicht Ubertragbare und nicht unterlizenzierbare Recht ein, den Aktionspiloten flir seinen eigenen
Beherbergungsbetrieb bestimmungsgema zu nutzen. Eine Nutzung fur Dritte, insbesondere eine
entgeltliche oder unentgeltliche Uberlassung an andere Betriebe, ist ohne Vereinbarung mit busical
nicht gestattet. Betreibt der Anwender mehrere Betriebe, benotigt jeder Betrieb einen eigenen
Zugang, soweit die Leistungsbeschreibung nichts anderes vorsieht.

(2) Die Gasteseite darf der Anwender in seine eigene Website einbetten und von dort verlinken. Das
daflr bereitgestellte Skript und die Darstellung durfen nur in der von busical bereitgestellten Form
verwendet werden.

(3) Alle Daten, die der Anwender in die Anwendung einbringt oder die der Aktionspilot fur ihn aus dem
Hotelverwaltungssystem liest (nachfolgend ,Anwenderdaten®), bleiben seine Daten. Der Anwender
raumt busical das Recht ein, die Anwenderdaten fur die Dauer des Vertrags zum Zweck der
Leistungserbringung einschlieBlich der Datensicherung zu verarbeiten, zu speichern und zu
vervielfaltigen. Bilder, Texte und Marken, die der Anwender fur die Gasteseite hochladt, darf busical
auf der Gasteseite und in Radar-E-Mails des Anwenders darstellen.

(4) busical darf Nutzungsdaten der Anwendung ohne Personenbezug und ohne Ruckschluss auf den
einzelnen Anwender auswerten, um den Aktionspiloten zu betreiben, abzusichern und
weiterzuentwickeln.

(5) Der Anwender gewahrleistet, dass die Anwenderdaten, insbesondere Bilder und Texte fur die
Gasteseite, frei von Rechten Dritter sind, die der vertragsgemaBen Nutzung entgegenstehen, und
dass ihre Verarbeitung durch busical nicht gegen Rechtsvorschriften verstoBt.

§ 13 Datensicherung und Export

(1) busical sichert die Daten der Anwendung regelmaBig nach dem Stand der Technik und halt ein
Verfahren zur Wiederherstellung vor.

(2) Der Anwender kann seine Anwenderdaten jederzeit in der Anwendung in einem gangigen,
maschinenlesbaren Format exportieren. Er bleibt verpflichtet, geschaftskritische Daten,
insbesondere seine Preise und Restriktionen im Hotelverwaltungssystem, in eigener Verantwortung
zusatzlich zu sichern.

(3) Die Daten im Hotelverwaltungssystem sichert busical nicht. Vor gréBeren Ubertragungen
(Saisonplan, Vorlagen Uber mehrere Wochen) empfiehlt busical, den bisherigen Stand mit den
Mitteln des Hotelverwaltungssystems oder uber die Historie der Anwendung festzuhalten.

Teil C: Pflichten des Anwenders

§ 14 Mitwirkung und Konfiguration

(1) Zugang zum Hotelverwaltungssystem. Der Anwender stellt busical den Zugang zur Schnittstelle
seines Hotelverwaltungssystems bereit (insbesondere einen Schlissel fur die
Programmierschnittstelle, ,,API-Key“), halt ihn gultig und ersetzt ihn, wenn er ablauft oder gesperrt
wird. Erist berechtigt, diesen Zugang busical zu uberlassen, und stellt sicher, dass die Nutzung
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durch den Aktionspiloten mit den Bedingungen des Anbieters des Hotelverwaltungssystems
vereinbar ist. busical bewahrt den Schlussel verschlisselt auf und verwendet ihn ausschlieBlich fur
die Leistungen nach diesem Vertrag.

(2) Stammdaten. Der Anwender pflegt die Kategorien, deren Zimmerzahl, die Raten und die
Grundpreise im Hotelverwaltungssystem zutreffend und aktuell. Sie sind Grundlage der Angebote,
der Ubertragungen und der Berechnung nach § 17.

(8) Konfiguration. Der Anwender konfiguriert den Aktionspiloten fur seinen Betrieb, insbesondere die
aktiven Kategorien, die Raten fiir Angebote und Ubertragungen, die Darstellung der Gasteseite, die
Vorlagen und die Regeln. Er priift nach der Einrichtung und nach jeder wesentlichen Anderung, ob die
Angebote auf der Gasteseite, die Verweise in die Buchungsmaschine und die Ubertragenen Werte
seinen Absichten entsprechen.

(4) Kontaktdaten. Der Anwender halt seine E-Mail-Adresse, sein Rechnungsprofil und seine
Pflichtangaben in der Anwendung aktuell. Mitteilungen nach diesem Vertrag sendet busical an die
zuletzt hinterlegte E-Mail-Adresse; sie gelten als zugegangen, wenn sie dort unter gewohnlichen
Umstanden abrufbar sind.

(5) Zugangsdaten und Benutzer. Der Anwender halt Zugangsdaten geheim, schutzt sie vor dem
Zugriff Unbefugter und informiert busical unverztglich, wenn er einen Missbrauch vermutet. Er ist flr
die Handlungen der Benutzer verantwortlich, die er in seinem Zugang anlegt, und entfernt Benutzer,
die nicht mehr fur ihn tatig sind.

(6) Hinweise der Anwendung. Der Anwender beachtet Warnungen und Hinweise der Anwendung,
insbesondere zu einem ungultigen Zugang zum Hotelverwaltungssystem, zu fehlgeschlagenen oder
abweichenden Ubertragungen, zu fehlenden Pflichtangaben und zu Zahlungen.

§ 15 Website, Buchungsmaschine, Pflichten gegeniiber Gasten

(1) Die Website des Anwenders, ihre Inhalte, ihre Einbettung der Gasteseite und die
Buchungsmaschine liegen in der Verantwortung des Anwenders. Er stellt sicher, dass seine Website
die Gasteseite technisch korrekt einbindet und dass die Verweise in die Buchungsmaschine zu dem
beworbenen Angebot fuhren.

(2) Fur die rechtlichen Anforderungen an Preisangaben, Angebote und Buchungen gegenuber Gasten
ist der Anwender verantwortlich, insbesondere fur die Angabe von Gesamtpreisen, Steuern,
Abgaben, Zuschlagen und Zusatzleistungen, fur Impressum und Datenschutzerklarung seiner
Website und fur die Einhaltung des Wettbewerbsrechts, auch bei Streichpreisen und
Preisvergleichen. Die Gasteseite zeigt die Preise und Verfligbarkeiten, die das
Hotelverwaltungssystem liefert, in der vom Anwender gewahlten Darstellung. Der Anwender pruft, ob
die Darstellung in seinem Land und fur seine Vertriebswege den Anforderungen genugt, und nutzt die
Einstellungen der Anwendung entsprechend.

(3) Der Anwender nimmt die Gasteseite und das Radar in seine Datenschutzerklarung auf. busical
stellt daftir eine Beschreibung der Verarbeitung bereit.

(4) Vertrage mit Gasten kommen ausschlieBlich zwischen dem Anwender und dem Gast zustande.
busical wird nicht Partei dieser Vertrage und Ubernimmt keine Pflichten gegenuber Gasten.
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§ 16 Zulassige Nutzung, Sperre

(1) Der Anwender nutzt den Aktionspiloten nur fur den vertraglich vorgesehenen Zweck und im
Rahmen der Gesetze. Ihm ist insbesondere untersagt:

1. die Anwendung oder ihre Schnittstellen automatisiert in einer Weise anzusprechen, die ihre
Integritat, Sicherheit oder Verfugbarkeit gefahrdet, oder Sicherheitsmechanismen zu umgehen;

2. Inhalte einzustellen, die Rechte Dritter oder Gesetze verletzen;

3. das Radar oder die Gasteseite fur Werbung zu nutzen, fur die keine Einwilligung des
Empfangers vorliegt, oder fur Angebote, die nicht den eigenen Betrieb betreffen;

4. die Anwendung zu dekompilieren, nachzubauen oder Dritten zur Nutzung zu tUberlassen,
soweit nicht gesetzlich zwingend erlaubt;

5. Zugangsdaten oder Schlussel Dritter ohne deren Berechtigung zu hinterlegen.

(2) Bei einem schwerwiegenden VerstoB gegen Absatz 1, bei einer Gefahrdung der Anwendung oder
anderer Anwender oder bei begrindetem Verdacht auf Missbrauch kann busical den Zugang oder
einzelne Funktionen vorubergehend sperren. busical informiert den Anwender unverzuglich Uber die
Sperre und ihren Grund und hebt sie auf, sobald der Grund entfallen ist. Die Pflicht zur Zahlung der
Vergutung bleibt von einer berechtigten Sperre unberuhrt. Das Recht zur auBerordentlichen
Kiandigung (8§ 24) bleibt unberuhrt.

Teil D: Preise und Zahlung

§ 17 Preise und Berechnungsgrundlage

(1) Es gelten die Preise der Preisliste zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses, soweit nicht § 19
(Sonderkonditionen) oder § 22 (Preisdnderungen) etwas anderes bestimmen. Alle Preise verstehen
sich in Euro zuzuglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, soweit diese anfallt. Weist der Anwender eine
Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer nach, rechnet busical nach den daflr geltenden Vorschriften
ab.

(2) Der Preis richtet sich nach dem gewahlten Tarif, der Zahlweise und der Zahl der Zimmer in den
aktiven Kategorien. MaBgeblich ist die Zimmerzahl, die das Hotelverwaltungssystem fur diese
Kategorien meldet. Die Anwendung zeigt die berechnete Zimmerzahl und den sich daraus
ergebenden Preis vor der Bestellung und jederzeit unter Einstellungen, Abrechnung an.

(3) Die Preise sind gestaffelt: Ein Mindestpreis deckt die ersten Zimmer ab; fur jedes weitere Zimmer
gilt der Satz der Stufe, in die es fallt. Die Preisliste weist Mindestpreis, abgedeckte Zimmer und
Stufen je Tarif aus.

(4) Bei jahrlicher Zahlweise betragt der Preis das Zehnfache des Monatspreises.

(5) Die Preisliste kann flir neue Vertrage jederzeit gedndert werden. Fur bestehende Vertrage gilt § 22.
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§ 18 Anderung der Zimmerzahl wiahrend der Laufzeit

(1) Aktiviert der Anwender weitere Kategorien oder meldet das Hotelverwaltungssystem zusatzliche
Zimmer in aktiven Kategorien, erhdht sich der Preis entsprechend. Die Anwendung nennt vor dem
Aktivieren einer Kategorie den Mehrbetrag.

(2) Bei jahrlicher Zahlweise berechnet busical den Mehrbetrag fur die verbleibende Laufzeit anteilig
mit einer gesonderten Rechnung.

(3) Bei monatlicher Zahlweise gilt Absatz 2, wenn der Anwender selbst eine Kategorie aktiviert und
der anteilige Mehrbetrag mindestens 5,00 Euro netto betragt. In allen anderen Fallen, insbesondere
bei zusatzlichen Zimmern aus dem automatischen Abgleich mit dem Hotelverwaltungssystem, gilt
der neue Preis ab der ndchsten Laufzeit.

(4) Deaktiviert der Anwender Kategorien oder sinkt die Zimmerzahl, gilt der niedrigere Preis ab der
nachsten Laufzeit. Eine anteilige Erstattung fur die laufende Laufzeit erfolgt nicht.

(5) Gilt ein Individualpreis (8 19 Abs. 3), berechnet busical mindestens die vereinbarte Zimmerzahl,
auch wenn weniger Zimmer aktiv sind. Fir Zimmer Uber der vereinbarten Zahl gelten die Absatze 1
bis 3 mit dem vereinbarten Satz.

§ 19 Sonderkonditionen und Gutscheincodes

(1) Aktionsnachlass. busical kann fur die erste Laufzeit einen prozentualen Nachlass auf die
Preisliste gewahren, auch uber einen Gutscheincode. Er gilt bei monatlicher Zahlweise fur den ersten
Monat, bei jahrlicher fur das erste Jahr. Ab der zweiten Laufzeit gilt der regulare Preis.

(2) Dauernachlass. Aufgrund individueller Vereinbarung kann busical einen prozentualen Nachlass
fur die gesamte Vertragslaufzeit gewahren. Er bezieht sich auf den jeweils gultigen Preis der
Preisliste; Anderungen der Preisliste nach § 22 wirken auch auf den ermaBigten Preis. Ein
Dauernachlass kann befristet oder an eine Bedingung geknupft sein; das Angebot nennt dies.

(3) Individualpreis. Aufgrund individueller Vereinbarung kann ein Preis je Zimmer und Monat mit
einer vereinbarten Zimmerzahl gelten. Der Anwender zahlt mindestens den vereinbarten Satz fur die
vereinbarte Zimmerzahl; jedes weitere Zimmer wird zum vereinbarten Satz berechnet. § 17 Abs. 4 gilt
entsprechend. Anderungen der Preisliste beriihren einen Individualpreis nicht; er kann nur durch
Vereinbarung der Parteien gedndert werden.

(4) Je Vertrag gilt hdchstens ein Nachlass nach Absatz 1 oder 2. Ein Dauernachlass und ein
Individualpreis schlieBen sich aus.

(5) Ein Angebot zu Sonderkonditionen gilt fur Vertragsschlusse bis zu dem im Angebot genannten
Datum. Ein bis dahin geschlossener Vertrag behalt die Sonderkondition nach MaBgabe der Absatze 1
bis 3.

(6) Gutscheincodes und Partnerangebote. Ein Gutscheincode kann einen Aktionsnachlass, eine
langere Pro-Testphase oder beides gewahren; was er gewahrt, zeigt die Anwendung bei der
Einlosung. Je Anwender kann nur ein Gutscheincode eingeldst werden, bei der Registrierung oder bis
zur ersten Bestellung. Gutscheincodes sind nicht Gbertragbar, nicht mit einer Sonderkondition nach
Absatz 2 oder 3 kombinierbar und nicht in Geld auszahlbar. Sie gelten bis zu dem beim Code
genannten Datum und, soweit angegeben, fur eine begrenzte Zahl von Einldsungen. Kommt der
Anwender Uber den Link eines Partners von busical, kann die Pro-Testphase langer sein; die
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Anwendung zeigt die Dauer an. Gewahren Code und Partnerangebot verschiedene Dauern, gilt die
langere.

§ 20 Zahlung, Rechnungen, SEPA-Lastschrift

(1) Die Vergutung ist zu Beginn jeder Laufzeit im Voraus fallig. busical zieht sie Uber ihren
Zahlungsdienstleister per SEPA-Lastschrift oder Kreditkarte ein; der Anwender erteilt dafur bei der
Bestellung ein SEPA-Lastschriftmandat oder eine Zahlungsermachtigung fur die Karte. Andere
Zahlungsarten bietet busical nicht an, soweit nichts anderes vereinbart ist.

(2) Rechnungen und Gutschriften stellt busical elektronisch aus und tUbermittelt sie per E-Mail an die
Rechnungsadresse des Anwenders; sie stehen zudem in der Anwendung bereit. Der Anwender
stimmt der elektronischen Rechnung zu. Korrekturen erfolgen durch Gutschrift auf die betroffene
Rechnung und, soweit notig, eine neue Rechnung.

(3) Die Frist fur die Vorabankundigung einer SEPA-Lastschrift (Pre-Notification) wird auf einen
Kalendertag verkurzt. Die Ankindigung erfolgt mit der Bestellbestatigung flr die erste Zahlung und
fur gleichbleibende Folgezahlungen, beijahrlicher Zahlweise zusatzlich mit der Erinnerung nach § 23
Abs. 3, bei geanderten Betragen mit der Rechnung. Die Ankundigung nennt Betrag, Falligkeit und
Mandatsreferenz.

(4) Der Anwender tragt die Kosten einer Rucklastschrift oder Rickbuchung, die er zu vertreten hat,
insbesondere bei fehlender Deckung, falschen Kontodaten oder unberechtigtem Widerspruch, in
Hohe der busical tatsachlich entstandenen Bankgebuhren und Gebuhren des
Zahlungsdienstleisters. Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt dem Anwender
unbenommen.

(5) Der Anwender kann nur mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forderungen
aufrechnen. Ein Zurtickbehaltungsrecht steht ihm nur wegen Gegenanspruchen aus demselben
Vertragsverhaltnis zu.

(6) Einwendungen gegen eine Rechnung teilt der Anwender busical innerhalb von sechs Wochen
nach Zugang in Textform mit. Gesetzliche Anspruche bleiben unberuhrt.

§ 21 Zahlungsverzug

(1) Schlagt der Einzug fehl, versucht busical ihn erneut und fordert den Anwender per E-Mail zur
Zahlung auf. Die Aufforderung setzt eine Nachfrist von 14 Tagen und weist auf die Folge nach Absatz
2 hin.

(2) Verstreicht die Nachfrist fruchtlos, stellt busical den Zugang bis zum Ausgleich der offenen
Betrage auf den Umfang des kostenlosen Tarifs um. Die Daten des Anwenders bleiben erhalten; nach
Zahlungseingang gilt wieder der gebuchte Tarif. Fur Kategorien, Benutzer und Funktionen Gber dem
Umfang des kostenlosen Tarifs gilt in dieser Zeit § 6 Abs. 4 Satz 6 entsprechend.

(3) Die Pflicht zur Zahlung der Vergutung fur die laufende Laufzeit bleibt von der Umstellung
unberuhrt. Verzugszinsen und weitere Verzugsfolgen richten sich nach dem Gesetz (§ 288 Abs. 2
BGB). Das Recht zur auBerordentlichen Kiindigung (8 24) bleibt unberihrt.
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§ 22 Preisdnderungen

(1) busical kann die Preisliste mit Wirkung fir bestehende Vertrage anpassen, wenn sich die Kosten
der Leistung andern, insbesondere flr Betrieb und Hosting, Zahlungsabwicklung, Lizenzen und
Schnittstellen Dritter, Personal oder gesetzliche Abgaben. Die Anpassung stehtin einem
angemessenen Verhaltnis zur Kostenanderung und gleicht nur diese aus; sie dient nicht der
Erhohung des Gewinns. Kostensenkungen gibt busical in gleicher Weise weiter.

(2) busical kiindigt die Anpassung in Textform an die im Aktionspiloten hinterlegte E-Mail-Adresse an.
Die Ankindigung nennt den bisherigen und den neuen Preis, den Zeitpunkt, ab dem er gilt, und das
Klndigungsrecht nach Absatz 4.

(3) Der neue Preis gilt ab dem Beginn der ersten Laufzeit, bei der zwischen dem Zugang der
Ankindigung und dem Ende der Kiindigungsfrist fur die vorangehende Laufzeit mindestens 30 Tage
liegen. Bei monatlicher Zahlweise gilt er damit frihestens ab dem zweiten Monatsbeginn nach dem
Zugang, bei jahrlicher frUhestens ab der nadchsten Verlangerung, bei der die Kindigungsfrist noch
mindestens 30 Tage nach dem Zugang endet.

(4) Der Anwender kann den Vertrag bis zum Ende dieser Kiindigungsfrist ordentlich zum Ende der
laufenden Laufzeit kiindigen. Vor dem Wirksamwerden des neuen Preises zahlt er den bisherigen
Preis.

(5) busical kann einzelne Vertrage von einer Anpassung ausnehmen; der bisherige Preis gilt dann
weiter.

(6) Individualpreise sind von Anpassungen der Preisliste ausgenommen (8 19 Abs. 3). Fur
Dauernachlasse gilt 8 19 Abs. 2 Satz 2.

(7) Eine Erhohung der gesetzlichen Umsatzsteuer gibt busical ohne Ankundigung nach Absatz 2 ab
ihrem Wirksamwerden weiter; eine Senkung ebenso.

Teil E: Laufzeit und Beendigung

§ 23 Laufzeit, Verlangerung, ordentliche Kiindigung

(1) Kostenloser Tarif. Der Vertrag Uber den kostenlosen Tarif lauft auf unbestimmte Zeit. Der
Anwender kann ihn jederzeit beenden, indem er die Loschung seines Zugangs verlangt (8 25 Abs. 3).
busical kann ihn mit einer Frist von vier Wochen in Textform kindigen; § 6 Abs. 2 bleibt unberthrt.

(2) Monatliche Zahlweise. Die Laufzeit betragt einen Monat und verlangert sich jeweils um einen
weiteren Monat, wenn der Vertrag nicht geklindigt wird. Der Anwender kann jederzeit zum Ende der
laufenden Laufzeit kiindigen.

(8) Jahrliche Zahlweise. Die Laufzeit betragt ein Jahr und verlangert sich jeweils um ein weiteres
Jahr, wenn der Anwender nicht spatestens 30 Tage vor ihrem Ende kiindigt. busical erinnert den
Anwender etwa 14 Tage vor Ablauf der Kiindigungsfrist per E-Mail an das Verlangerungsdatum, den
dann geltenden Preis und die Frist. Die Verlangerung hangt nicht vom Zugang dieser Erinnerung ab.

(4) Form und Zeitpunkt. Der Anwender kundigt Uber die Kindigungsfunktion in der Anwendung
(Einstellungen, Abrechnung) oder in Textform an die im Impressum von aktionspilot.com genannte
Adresse. MaBgeblich fur die Einhaltung der Frist ist der Eingang bei busical; bei Kiindigung in der
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Anwendung der Zeitpunkt der dort angezeigten Bestatigung. Die Anwendung nennt vor der
Bestatigung das Datum, zu dem der Vertrag endet. Geht eine Kindigung bei jahrlicher Zahlweise
nach Ablauf der Frist ein, wird sie zum Ende der nachsten Laufzeit wirksam; die Anwendung weist
darauf hin. Eine Kiindigung kann der Anwender bis zu ihrem Wirksamwerden in der Anwendung
zurucknehmen.

(5) Kiindigung durch busical. busical kann einen Vertrag Uber einen kostenpflichtigen Tarif mit einer
Frist von 30 Tagen zum Ende einer Laufzeit ordentlich kiindigen.

(6) Eine ordentliche Kindigung wird stets zum Ende einer Laufzeit wirksam. Bereits gezahlte
Vergutung fur die laufende Laufzeit wird nicht anteilig erstattet.

§ 24 AuBerordentliche Kiindigung

(1) Das Recht beider Parteien, den Vertrag aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist zu
kindigen, bleibt unberthrt.

(2) Ein wichtiger Grund liegt fur busical insbesondere vor, wenn der Anwender

1. trotz Mahnung und Nachfrist nach § 21 mit der Zahlung von mindestens zwei Monatsbetragen
oder einem Jahresbetrag in Verzug ist,

2. schwerwiegend oder trotz Abmahnung wiederholt gegen § 16 verstoBt,

3. sich als Verbraucher erweist oder seine Angaben zur Unternehmereigenschaft unzutreffend
waren.

(8) Ein wichtiger Grund liegt fur den Anwender insbesondere vor, wenn busical die Anwendung
dauerhaft einstellt oder wiederholt wesentliche Pflichten verletzt und trotz Abmahnung mit
angemessener Frist nicht abhilft.

(4) Kiindigt busical aus wichtigem Grund, den der Anwender zu vertreten hat, bleibt der Anspruch auf
die Vergltung bis zum nachstmaoglichen ordentlichen Kundigungstermin bestehen, abzuglich
ersparter Aufwendungen.

(5) Kiindigungen bedurfen mindestens der Textform.

§ 25 Folgen der Beendigung, Daten, inaktive Zugange

(1) Endet ein Vertrag Uber einen kostenpflichtigen Tarif, lauft der Zugang im kostenlosen Tarif weiter.
Die Daten des Anwenders bleiben erhalten; er kann sie jederzeit in der Anwendung exportieren (8§ 13
Abs. 2). Fur Kategorien, Benutzer und Funktionen tber dem Umfang des kostenlosen Tarifs gilt § 6
Abs. 4 Satz 6 entsprechend.

(2) Ubertragene Preise und Restriktionen bleiben im Hotelverwaltungssystem bestehen; der
Aktionspilot setzt sie bei Vertragsende nicht zurtick. Der Anwender entscheidet, ob und wie er sie
andert. Aktive Regeln werden mit dem Ende des Tarifs, der sie umfasst, nicht weiter ausgefthrt.

(8) Der Anwender kann jederzeit verlangen, dass sein Zugang und seine Daten geldscht werden.
busical ldscht sie innerhalb von 30 Tagen nach Zugang des Verlangens, soweit keine gesetzlichen
Aufbewahrungspflichten entgegenstehen; Rechnungsdaten bleiben fir die Dauer der
Aufbewahrungspflichten gespeichert. Mit der Loschung endet der Vertrag uber den kostenlosen Tarif.

Allgemeine Geschaftsbedingungen (AGB) flir den Aktionspiloten, V2.0 Stand: 2026-10 Seite 13/18



busical A

Ein laufender kostenpflichtiger Vertrag endet zum Ende seiner Laufzeit; bis dahin bleibt der Zugang
bestehen, sofern der Anwender nicht ausdrucklich die vorzeitige Loschung verlangt.

(4) busical kann einen Zugang, an dem sich seit zwolf Monaten kein Benutzer angemeldet hat und fur
den kein kostenpflichtiger Vertrag besteht, loschen. busical kiindigt die Loschung per E-Mail an die
hinterlegte Adresse mit einer Frist von 30 Tagen an. Meldet sich ein Benutzer innerhalb der Frist an,
unterbleibt die Loschung.

(5) Nach der Loschung des Zugangs entfernt der Anwender die Einbettung der Gasteseite von seiner
Website. Eine Gasteseite eines geldschten Zugangs zeigt keine Angebote mehr.

(6) FUr die Herausgabe und Loschung personenbezogener Daten gilt erganzend 8 10 des Vertrags zur
Auftragsverarbeitung.

Teil F: Gewahrleistung, Haftung, Datenschutz,
Vertraulichkeit

§ 26 Mangel

(1) busical erhalt den Aktionspiloten wahrend der Vertragslaufzeit in einem zum vertragsgemaBen
Gebrauch geeigneten Zustand und beseitigt Mangel in angemessener Zeit. Der Anwender meldet
Mangel unverziglich mit einer nachvollziehbaren Beschreibung Uber die in der Anwendung oder
unter aktionspilot.com genannten Wege.

(2) Die verschuldensunabhangige Haftung von busical fir Mangel, die bereits bei Vertragsschluss
vorhanden waren (8 536a Abs. 1 Alt. 1 BGB), ist ausgeschlossen.

(3) Unerhebliche Minderungen der Tauglichkeit begriinden keine Mangelrechte. Das Recht zur
Minderung kann der Anwender nur geltend machen, indem er die zu viel gezahlte Verglitung
zuruckfordert; er ist nicht berechtigt, die Vergltung eigenmachtig zu kiirzen oder zurtickzubehalten. §
20 Abs. 5 bleibt unberthrt.

(4) Beim kostenlosen Tarif und in der Pro-Testphase stellt busical die Anwendung unentgeltlich
bereit. busical haftet dort fiir Mangel nur, wenn sie arglistig verschwiegen wurden, und im Ubrigen
nach 8§ 27 Abs. 5.

§ 27 Haftung

(1) busical haftet unbeschrankt
1. beiVorsatz und grober Fahrlassigkeit,
2. beischuldhafter Verletzung von Leben, Korper oder Gesundheit,
3. nach dem Produkthaftungsgesetz,

4. beiarglistigem Verschweigen eines Mangels und im Umfang einer von busical ausdrucklich in
Textform Ubernommenen Garantie.

(2) Bei leicht fahrlassiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht, also einer Pflicht, deren
ErfGllung die ordnungsgemaBe Durchfihrung des Vertrags Uberhaupt erst ermdglicht und auf deren
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Einhaltung der Anwender regelmaBig vertrauen darf, ist die Haftung von busical auf den
vertragstypischen, bei Vertragsschluss verninftigerweise vorhersehbaren Schaden begrenzt. Sie ist
in diesem Fall der Hohe nach je Vertragsjahr begrenzt auf die Nettovergutung, die der Anwender in
den zwolf Monaten vor dem schadigenden Ereignis fir den Aktionspiloten an busical gezahlt hat,
mindestens jedoch auf 2.500 Euro.

(3) Im Ubrigen ist die Haftung von busical fiir leichte Fahrlédssigkeit ausgeschlossen. Das gilt
insbesondere fur die leicht fahrlassige Verletzung nicht wesentlicher Vertragspflichten sowie, im
Rahmen des Absatzes 2, fur entgangenen Gewinn, Betriebsunterbrechungen und
Reputationsschaden, soweit sie nicht zum vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden gehoren.

(4) busical haftet nicht fur Schaden, die darauf beruhen, dass

1. der Anwender fehlerhafte oder unvollstandige Daten in der Anwendung oder im
Hotelverwaltungssystem hinterlegt, eine Ubertragung ohne Priifung der Vorschau ausgeldst
oder eine Regel aktiviert hat, deren Rahmen er nicht wollte,

2. ein Drittsystem (§ 9) Daten falsch, unvollstandig oder verspatet geliefert, Ubertragene Werte
nicht oder anders als dokumentiert ibernommen oder seine Schnittstelle gedndert hat,

3. der Anwender Hinweise der Anwendung nach 8§ 14 Abs. 6 nicht beachtet hat,
es sei denn, busical hat den Schaden mitverursacht; dann gilt § 254 BGB.

(5) Beim kostenlosen Tarif und in der Pro-Testphase haftet busical nur nach Absatz 1 Nr. 1 bis 4; die
Haftung fur leichte Fahrlassigkeit ist dort ausgeschlossen.

(6) Die Haftung fur Datenverlust ist der Hohe nach auf den Wiederherstellungsaufwand begrenzt, der
bei ordnungsgemaBer und regelmaBiger Datensicherung durch den Anwender (§ 13 Abs. 2)
angefallen ware.

(7) Anspruche des Anwenders auf Schadensersatz verjahren in einem Jahr ab dem gesetzlichen
Verjahrungsbeginn. Das gilt nicht in den Fallen des Absatzes 1.

(8) Die vorstehenden Regelungen gelten auch zugunsten der Organe, gesetzlichen Vertreter,
Mitarbeiter und Erfillungsgehilfen von busical.

§ 28 Freistellung

Der Anwender stellt busical von Anspriichen Dritter, einschlieBlich Gasten und Behdrden, sowie von
den angemessenen Kosten der Rechtsverteidigung frei, die darauf beruhen, dass der Anwender
Inhalte eingestellt hat, die Rechte Dritter verletzen, dass er gegen 8§ 11 Abs. 2und 3,815 0der § 16
verstoBen hat oder dass er Gasten gegenuber Pflichten verletzt hat, die ihn nach 8§ 15 treffen. Das gilt
nicht, soweit der Anwender den VerstoB nicht zu vertreten hat. busical informiert den Anwender
unverzuglich Uber geltend gemachte Anspriche und uberlasst ihm, soweit moglich, die Verteidigung.

§ 29 Datenschutz und Auftragsverarbeitung

(1) Die Parteien halten die anwendbaren datenschutzrechtlichen Vorschriften ein.

(2) Soweit busical beim Betrieb des Aktionspiloten personenbezogene Daten im Auftrag des
Anwenders verarbeitet, insbesondere Daten von Gasten und Interessenten (Radar), Daten, die beim
Abruf aus dem Hotelverwaltungssystem Ubermittelt werden, und Daten der Benutzer, schlieBen die
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Parteien den Vertrag zur Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO (nachfolgend ,,AVV®), der unter
aktionspilot.com/agb in der bei Zustimmung glltigen Fassung bereitsteht. Der Anwender stimmtihm
bei der Registrierung zu; er ist Bestandteil dieses Vertrags. Die Fassung, der der Anwender
zugestimmt hat, protokolliert busical.

(3) Welche Unterauftragsverarbeiter busical einsetzt, nennt die Anlage 2 des AVV; Anderungen
richten sich nach 8§ 6 AVV. Dazu gehoren auch Dienste, die busical zur Verarbeitung von Inhalten
einsetzt. busical setzt Dienste auBerhalb des Europaischen Wirtschaftsraums nur unter den
Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO ein.

(4) Die Verarbeitung der Daten des Anwenders selbst (Registrierung, Vertragsdaten,
Rechnungsdaten, Nutzungsdaten der Anwendung) erfolgt durch busical als Verantwortlicher;
Einzelheiten nennt die Datenschutzerklarung unter aktionspilot.com.

(5) Fur die handels- und steuerrechtliche Aufbewahrung seiner Daten bleibt der Anwender selbst
verantwortlich.

8§ 30 Vertraulichkeit und Referenz

(1) Die Parteien behandeln alle im Rahmen der Zusammenarbeit erlangten geschaftlichen und
technischen Informationen der jeweils anderen Partei vertraulich, insbesondere Preise, Auslastung
und Sonderkonditionen, und schutzen sie durch angemessene MaBnahmen. Die Pflicht besteht tber
das Vertragsende hinaus fort; flir Geschaftsgeheimnisse im Sinne des GeschGehG gilt sie zeitlich
unbegrenzt.

(2) Ausgenommen sind Informationen, die nachweislich 6ffentlich bekannt sind, der empfangenden
Partei bereits bekannt waren, rechtmaBig von Dritten erlangt wurden oder aufgrund gesetzlicher oder
behordlicher Anordnung offenzulegen sind. Angebote auf der Gasteseite sind ihrer Natur nach
offentlich.

(3) busical darf den Anwender als Referenz nennen, wenn der Anwender dem in Textform oder in der
Anwendung zugestimmt hat. Die Zustimmung kann jederzeit mit Wirkung fur die Zukunft widerrufen
werden.

§ 31 Hohere Gewalt

(1) Ist eine Partei durch hohere Gewalt, insbesondere Naturkatastrophen, Krieg, Terror, Epidemien
und Pandemien, behordliche Anordnungen, Streik, rechtmaBige Aussperrung, groBflachige Energie-
oder Netzausfalle sowie trotz angemessener SchutzmaBnahmen erfolgte Cyberangriffe Dritter, an
der Erfullung ihrer Pflichten gehindert, ist sie flr die Dauer der Behinderung und einer angemessenen
Anlaufzeit von diesen Pflichten befreit. Die Zahlungspflicht entfallt fur Zeitrdume, in denen busical
deshalb nicht leistet und die langer als sieben zusammenhangende Tage dauern, anteilig.

(2) Dauert die Behinderung langer als drei Monate an, kann jede Partei den Vertrag mit sofortiger
Wirkung kiindigen.
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Teil G: Schlussbestimmungen

§ 32 Anderungen dieser AGB

(1) busical kann diese AGB mit Wirkung flr bestehende Vertrage andern, wenn daflr ein sachlicher
Grund vorliegt, insbesondere eine Anderung der Rechtslage oder der Rechtsprechung, eine
Anderung der technischen oder wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, eine Weiterentwicklung der
Anwendung nach § 7 oder eine Regelungsliicke, und wenn die Anderung unter Beriicksichtigung der
Interessen beider Parteien fur den Anwender zumutbar ist. Auf diesem Weg werden nicht gedndert:
der Leistungsgegenstand im Kern, das Verhaltnis von Leistung und Gegenleistung sowie die Preise;
fur Preise gilt allein § 22.

(2) busical teilt eine Anderung dem Anwender mindestens sechs Wochen vor ihrem Inkrafttreten in
Textform an die hinterlegte E-Mail-Adresse mit und hebt die wesentlichen Anderungen hervor.
Daneben zeigt die Anwendung die neue Fassung bei der ndchsten Anmeldung an und bittet um
Zustimmung.

(3) Stimmt der Anwender in der Anwendung zu, gilt die neue Fassung ab der Zustimmung.
Widerspricht der Anwender nicht innerhalb von vier Wochen ab Zugang der Mitteilung in Textform
und stimmt er auch nicht zu, gilt die Anderung als angenommen; busical weist in der Mitteilung
gesondert auf die Widerspruchsfrist und diese Folge hin.

(4) Widerspricht der Anwender fristgerecht, gilt fur ihn die bisherige Fassung weiter. busical kann den
Vertrag in diesem Fall mit einer Frist von drei Monaten zum Ende einer Laufzeit kiindigen, bei
monatlicher Zahlweise und beim kostenlosen Tarif mit einer Frist von drei Monaten zum Monatsende.

(5) Anderungen, die ausschlieBlich zugunsten des Anwenders wirken oder rein redaktioneller Art
sind, kann busical ohne das Verfahren nach Absatz 2 und 3 mit der Veroéffentlichung vornehmen.

§ 33 Mitteilungen und Form

(1) Mitteilungen von busical an den Anwender erfolgen per E-Mail an die in der Anwendung
hinterlegte Adresse oder in der Anwendung selbst. Mitteilungen des Anwenders an busical erfolgen
uber die in der Anwendung oder im Impressum von aktionspilot.com genannten Wege.

(2) Anderungen und Ergdnzungen des Vertrags bediirfen der Textform; dies gilt auch fiir die Anderung
dieses Formerfordernisses. Vorrangige gesetzliche Formerfordernisse bleiben unberuhrt.

§ 34 Rechtswahl und Gerichtsstand

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG)
und der Kollisionsnormen des internationalen Privatrechts.

(2) Ist der Anwender Kaufmann, juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder 6ffentlich-
rechtliches Sondervermogen oder hat er keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland, ist
ausschlieBlicher Gerichtsstand fur alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag
der Sitz von busicalin Wangen im Allgau. busical bleibt berechtigt, den Anwender an seinem
allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen.
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§ 35 Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder undurchfuhrbar sein
oder werden, bleibt die Wirksamkeit der ubrigen Bestimmungen unberuhrt. Anstelle der
unwirksamen Bestimmung gilt die gesetzliche Regelung.

§ 36 Ubergang von fritheren Fassungen

(1) Diese Fassung ersetzt flr den Aktionspiloten die Allgemeinen Geschaftsbedingungen der busical
Al GmbH in der Fassung 1.1 (Stand September 2026) einschlieBlich deren Teil 6 sowie die Fassung
1.0 (Stand Januar 2025).

(2) Fur Vertrage Uber den Aktionspiloten, die vor Geltung dieser Fassung geschlossen wurden, gilt sie
ab der Zustimmung des Anwenders in der Anwendung oder ab ihrem Wirksamwerden nach § 32. Bis
dahin gilt die Fassung fort, der der Anwender zuletzt zugestimmt hat.

(3) Rechte, die der Anwender unter der bisherigen Fassung erworben hat, insbesondere ein
Individualpreis, ein Dauernachlass oder ein Bestandspreis nach § 22 Abs. 5, bleiben bestehen.

Wangen im Allgau, Oktober 2026
busical Al GmbH

Allgemeine Geschaftsbedingungen (AGB) flir den Aktionspiloten, V2.0 Stand: 2026-10 Seite 18/18



	Teil A: Allgemeines
	§ 1 Anbieter, Geltungsbereich, Unternehmer
	§ 2 Begriffe
	§ 3 Vertragsschluss
	§ 4 Vertragsbestandteile und Rangfolge

	Teil B: Leistung
	§ 5 Leistungsgegenstand
	§ 6 Tarife, Pro-Testphase, kostenloser Tarif
	§ 7 Weiterentwicklung
	§ 8 Verfügbarkeit, Wartung, Updates
	§ 9 Abhängigkeit von Drittsystemen
	§ 10 Änderungen im Hotelverwaltungssystem auf Anweisung des Anwenders
	§ 11 Radar
	§ 12 Nutzungsrechte, Daten des Anwenders
	§ 13 Datensicherung und Export

	Teil C: Pflichten des Anwenders
	§ 14 Mitwirkung und Konfiguration
	§ 15 Website, Buchungsmaschine, Pflichten gegenüber Gästen
	§ 16 Zulässige Nutzung, Sperre

	Teil D: Preise und Zahlung
	§ 17 Preise und Berechnungsgrundlage
	§ 18 Änderung der Zimmerzahl während der Laufzeit
	§ 19 Sonderkonditionen und Gutscheincodes
	§ 20 Zahlung, Rechnungen, SEPA-Lastschrift
	§ 21 Zahlungsverzug
	§ 22 Preisänderungen

	Teil E: Laufzeit und Beendigung
	§ 23 Laufzeit, Verlängerung, ordentliche Kündigung
	§ 24 Außerordentliche Kündigung
	§ 25 Folgen der Beendigung, Daten, inaktive Zugänge

	Teil F: Gewährleistung, Haftung, Datenschutz, Vertraulichkeit
	§ 26 Mängel
	§ 27 Haftung
	§ 28 Freistellung
	§ 29 Datenschutz und Auftragsverarbeitung
	§ 30 Vertraulichkeit und Referenz
	§ 31 Höhere Gewalt

	Teil G: Schlussbestimmungen
	§ 32 Änderungen dieser AGB
	§ 33 Mitteilungen und Form
	§ 34 Rechtswahl und Gerichtsstand
	§ 35 Salvatorische Klausel
	§ 36 Übergang von früheren Fassungen


